
HSG Plesse-Hardenberg erledigt Pflichtaufgaben

Göttingen. Die weiblichen und
männlichen A-Juniorenteams
der HSG Plesse-Hardenberg
haben in der Handball-Landes-
liga ungefährdete Pflichtsiege
eingefahren. Dagegen hatten
die B-Junioren des MTV Geis-
mar in einem interessanten Spiel
einen unnötigen Punktverlust
zu beklagen.

Männliche A-Jugend

MTV Seesen – HSG Plesse-
Hardenberg 25:32 (14:17). Nach
ausgeglichenem Beginn setzte
sich die HSG mit drei Toren ab
und baute den Vorsprung nach
der Pause bis auf zehn Treffer
aus. Die gute Mannschaftsleis-
tung – besonders in der Abwehr
– wurde mit dem Auswärtssieg
belohnt. – Tore HSG: Becker
(10), Bruns (1), Daber (1), Grem-
mes (2), Grobe (6), Haase (4),
Kuthning (4), Lelek (4).
MTV Vater Jahn Peine – TSV

Adelebsen 38:25 (19:11). Wie er-
wartet, verlor das Tabellen-
schlusslicht beim Fünften am
Ende deutlich, konnte das Er-
gebnis dank Eberwien (12 Tref-
fer) und Kindervater (9) jedoch
in Grenzen halten. – Tore TSV:
Eberwien (12), Kindervater (9),
Fiege (2), Henne (1), Meier (1).

Weibliche A-Jugend

HSGPlesse-Hardenberg – HSG
Langelsheim/Astfeld 28:25 (17:14).
Nach ausgeglichenem Beginn
zogen die Gastgeber auf 15:9 da-
von. Auchwenn sie eine frühzei-
tige Entscheidung verpassten,
war der Erfolg zu keiner Zeit
ernsthaft gefährdet. – Tore HSG:
Sander (10), Titchaoui (5), Hera-
le (4), Stück (7), Haberlach (2).

Männliche B-Jugend

MTV Geismar – HSG Nord
Edemissen 24:24 (12:10). Der
MTV führte dank achtbarer
kämpferischer Leistung die ge-
samte erste Hälfte knapp. Ei-
nemLeistungsabfall folgte dann
der erstmalige Rückstand beim
16:17. Mit erneutem Kampfgeist
kam derMTV jedoch noch zum
Unentschieden. – Tore MTV:

Vogelsang (8), Harbusch (5),
Heise (4), Busse (1), Jenne (2), Is-
selstein (1), B. Riesen (3/3).

Weibliche B-Jugend

HSV Vechelde-Woltorf – HSG
Plesse-Hardenberg 28:12 (15:6).
Personell gebeutelt ins Spiel
beim Spitzenreiter gegangen,
hielt die HSG lediglich am An-
fang mit (6:4). Das Schwinden
der Kräfte und der Konzentrati-
on (fünf vergebene Siebenmeter)
mündeten schließlich in einer
deutlichen Niederlage für das
chancenlose Burgenteam. – Tore
HSG: Briola (3), Seifert (3), Hei-
sing (2), Hille (2), Sender (2).
MTVGifhorn – TSV Landolfs-

hausen 10:24 (5:9). Von Beginn
an fand der Gastgeber kein
Durchkommen gegen die über-
zeugende TSV-Verteidigung,
unddieGäste führten klar. Auch

in der zweite Spielhälfte kam
denLandolfshäuserinnen die in-
konsequente Spielweise der
Heimsieben entgegen, und sie
siegte problemlos. – Tore TSV:
Schormann (4/4), Heidelberg
(2/6), Lüdecke (3), Pinkert (2),
Wucherpfennig (2), Schulze (1).

Männliche C-Jugend

HSG Plesse-Hardenberg – SG
Zweidorf/Bortfeld 34:28 (18:13).
Nach anfänglichem 1:4-Rück-
stand spiegelte sich die nun ziel-
strebige Defensive der HSG im
deutlichen 18:13-Halbzeitstand
wider. In der zweitenHälfte hat-
te das Team keine Probleme, die
Führung zu halten und kam so
zum ungefährdeten Heimsieg. –
Tore HSG: Arndt (7), Sommer-
feldt (7), Böttcher (5), Isselstein
(2), Widdrat (1), Winkler (5),
Seifert (1), Lapschies (6).

MTV Geismar – JSG Sickte
32:24 (13:10). Nach unkonzen-
triertem Beginn erspielte sich
der nun konsequente MTV bis
zur Pause einen Drei-Tore-Vor-
sprung.NachWiederanpfiffwar
das Spiel erneut zerfahren und
den Gästen gelang es mit einem
4:0-Lauf auf 18:18 auszugleichen.
Jetzt fand der MTV zurück ins
Spiel und entschied es spätestens
mit dem 28:20 zum unerwarte-
ten Heimsieg. – Tore MTV: Rie-
sen (11/1), Kupsch (7), Teune (4),
Möller (5), Nörtemann (2),
Wobst (1), Kazmeier (2).
TSV Schöppenstedt – HG Ros-

dorf-Grone 46:37 (23:14). Von
Beginn an eine nicht zufrieden-
stellende Leistung des Tabellen-
letzten, dessen Einstellung –
insbesondere in der Abwehr –
missfiel. Nach dem 16:8 war die
Begegnung zugunsten des

Heimteams entschieden und der
TSV verwaltete seinen Neun-
Tore-Vorsprung gegen nun zu-
mindest verbesserte Gäste. –
Tore HG: Donth (14), Ziebarth
(9), Sebesse (4), Burgdorf (4), von
Gfug (2), Fay (2), Herthum (1),
Thormann (1).

Weibliche C-Jugend

HG Rosdorf-Grone – HSG
Nord/Edemissen 9:36 (1:22). In al-
len Belangen chancenlos unter-
legen, mussten sich die HG-
Mädchen – die nur mit Unter-
stützung der D-Jugend auf sie-
ben Spielerinnen kamen – gegen
den Tabellenführer geschlagen
geben. Erst nach der Pause spiel-
te die HG endlich Handball,
knackte die Zehn-Tore-Marke
aber nicht. – Tore HG:Kruse (1),
Barchfeld (3), Hornig (1),Wurps
(1), Hummerich (1).

Handball-Landesliga: Keine Favoritensiege im Juniorenbereich / Geismars B-Junioren glücklos
Von Max Gippert

Zerfahrene Partie: Der Geismaraner Philip Nörtemann (M.) gewinnt mit dem MTV trotz mehrerer Schwächephasen. Theodoro da Silva

TSV Adelebsen
unangefochten

Göttingen (kal). Die Handbal-
ler desTSVAdelebsen ziehen an
der Tabellenspitze der Regions-
liga weiter einsam ihre Kreise.
Verfolger HSG Plesse-Harden-
berg III gewann ebenfalls, hat
aber noch immer zehn Punkte
Rückstand.
Dasseler SC – MTV Geismar

III 20:19 (11:11). Einer guten
MTV-Abwehr mit starken Tor-
leuten und sicher vorgetragenen
Angriffen stand nur eine schwa-
che Torausbeute gegenüber. In
der zweiten Halbzeit das gleiche
Bild: DieMTV-Dritte ging im-
mer wieder in Führung, konnte
sich aber nicht absetzen – und
verlor. – Tore MTV: Adler (1),
Heise (8/7), Zellmer (4), Schlim-
gen (1), Ploß (4), Henne (1).
Einheit Worbis – HSG Plesse-

Hardenberg III 26:31 (14:16). Ball-
verluste im Angriff und Unkon-
zentriertheiten in der Defensive
verhinderten einen größeren
HSG-Vorsprung als den zur
Halbzeit. Beim 19:19 war der
Vorsprung wieder dahin. Das
Burgenteam ließ sich von der
hektischen Spielweise des Geg-
ners anstecken. In der Schluss-
viertelstunde ging dann doch
noch ein Ruck durch das HSG-
Team. Das Überzahlspiel wur-
de genutzt (29:24). – Tore HSG:
Berger (9), Engel (3), Kammerer
(1), Kusz (4), Mandelt (2), Pleß-
mann (1), Schröder (7), Neu-
mann (1), Badenhop (3).
HSG Rhumetal II – HSG Göt-

tingen 30:22 (15:10).Nachder tor-
losen Anfangsphase legten die
Gastgeber zu (4:0) und brachten
die Göttinger früh auf die Ver-
liererstraße. Einfache taktische
Vorgaben wurden nicht erfüllt.
„Mit dieser Qualität haben wir
in dieser Spielklasse nichts zu su-
chen“, hieß es aus demGöttinger
Lager. – Tore HSG: Seven (6),
Peis (5), Hartung (3), Hillebrand
(3), Düerkop (2), Cammans (1),
Hollenbach (1).
SG Spanbeck/Billingshausen II

– TSV Adelebsen 18:25 (10:12). In
der ersten Halbzeit ging die SG
das Tempo des TSV mit und
glich immer wieder aus. Das
Spiel war zu Beginn der zweiten
Halbzeit noch offen (12:12).
Doch dann ließen bei der SG die
Kräfte nach. – Tore SG: Anger-
stein (3), Ziebarth (7), Schmidt
(4), Hartmann (2), Schröder (1),
Gienapp (1). TSV: Kahle (4),
Spörhase (4), Fiege (3), Kinder-
vater (3), Schneider (2), Otte (1),
Meier (1), Warnecke (7).

Handball-Regionsliga

Qualifikation für
Meisterschaften
Göttingen (acs). Mit 37 Tages-
siegen kehrte der Waspo-Nach-
wuchs von zwei Schwimmfesten
zurück. 34 Medaillen erhielten
die Jüngsten in Braunschweig.
In den Einzelrennen waren
Fynn Kunze und Julia Stein-
metz nicht zu schlagen und
glänzten mit jeweils vier Tages-
siegen. Zweimal ganz oben plat-
zierte sich Neila Trklja und qua-
lifizierte sich noch im letzten
Moment für die Bezirksmeister-
schaften in zweiWochen.
In Einbeck standen die Wa-

spo-08-Schwimmer 23-mal
oben auf dem Treppchen und
holten noch 18 weitere Medail-
len. In der offenen Wertung si-
cherten sich die jungen Mann-
schaften jeweils Silber über 4x50
Lagen weiblich mit Lena Blum,
Anne Spickhoff, Saskia Well-
mann und Alina Nolte sowie
männlichmitMaximilian Rode,
KevinMüller, SebastianKamlot
und Alexander Kornmüller. In
den Einzelrennen holten Kam-
lot und Kornmüller mit Bestzei-
ten jeweils vier Tagessiege. Ne-
ben Kamlot und Kornmüller
qualifizierten sich auch Well-
mann, Annika und Lena Blum
sowie Anne Spickhoff für die
Landesmeisterschaften.

HCG-Damen machen Aufstieg perfekt

Göttingen (oh). Die Damen-
mannschaft des Hockey-Clubs
Göttingen (HCG) ist zurück in
der Oberliga Niedersachsen/
Bremen. Durch einen hochver-
dienten 4:0 (3:0)-Erfolg im
Entscheidungsspiel gegen den
HC Horn Bremen machte die
Mannschaft von Trainer Jonas
Weyl vor heimischer Kulisse in
der Halle der Geschwister-
Scholl-Gesamtschule den Auf-
stieg perfekt. Damit tritt in der
nächsten Saison erstmals seit
sieben Jahren wieder eine Da-
menmannschaft des HCG in
der dritthöchsten deutschen
Spielklasse an.
Mit dem Erfolg geht die lan-

ge Durststrecke des Göttinger

Damenhockeys zu Ende. Nach
dem Aufstieg aus der 2. in die 1.
Verbandsliga im vergangenen
Jahr wurde nun der Durch-
marsch in die Oberliga ge-
schafft.
Der HCG agierte souverän

und kaufte den Gästen aus Bre-
menvonBeginnandenSchneid
ab. Mit schönen Kombinatio-
nen hebelten die Göttingerin-
nen ein ums andere Mal die
Verteidigung des HC Horn
aus. Die deutlichen Feldvortei-
le nutzte Juliane Kleinfeld in
der 5. Spielminute nach guter
Vorarbeit von Alena Gudert
zumFührungstreffer. Ann-Ka-
thrin Witte erhöhte sechs Mi-
nuten später imNachsetzen auf

2:0. In der Folgezeit erspielte
sich der Gastgeber weitere
hochkarätige Chancen, blieb
aber lange Zeit glücklos. So traf
Luise Runge bei einer kurzen
Ecke nur den Pfosten. Erst drei
Minuten vor der Pause ließ Ju-
lia Reitis-Münstermann der
guten Torfrau des HC Horn
keine Chance und versenkte
eine Ecke zur 3:0-Halbzeitfüh-
rung.
Nach dem Wechsel dasselbe

Bild: Trotz des deutlichen
Rückstands blieb derHCHorn
weiter sehr defensiv und über-
ließ den Göttingerinnen einen
Großteil des Feldes. Es dauerte
dann aber bis zur 51. Minute,
bis der Abwehrriegel der Gäste

erneut geknackt wurde. Alena
Guderts Treffer zum 4:0 be-
deutete die endgültige Ent-
scheidung in einem sehr einsei-
tigen Aufstiegsspiel. So war das
Endergebnis nicht nur ver-
dient, sondern in dieser Höhe
auch sehr schmeichelhaft für
die Gäste aus Bremen, die in
keiner Phase des Spiels den
HCG ernsthaft in Bedrängnis
bringen konnten. Das Resü-
mee des Aufsteiger fiel nach

der Partie entsprechend positiv
aus: Mit dieser Leistung, da
waren sich Zuschauer, Trainer
und Betreuer einig, werden
sich die HCG-Damen in der
kommenden Saison in der
Oberliga Niedersachsen/Bre-
men nicht verstecken müssen.
– HCG: Wöhning (Tor) –
Dahlke, Witte, Damm, Reitis-
Münstermann, Runge, Cal-
lauch, Gedeon, Wolffson, Gu-
dert, Kleinfeld.

Hockeymannschaft qualifiziert sich durch 4:0-Erfolg für Oberliga

Träume: Die Fans sehen die HC-Damenmannschaft schon auf dem Weg zu Olympia.

Gut gerüstet für die Oberliga: Die HC-Damen (mit roten Leibchen)
lassen HC Horn Bremen keine Chance. Theodoro da Silva
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